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Preußiſcher Iandtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
Ha Berlin 18 März

Das Haus beginnt die dritte Etatsberathung Eine General
diskuſſion wird vom Hauſe nicht beliebt eine Reihe kleinerer Etats wird
debattelos genehmigt Beim Juſtizetat bringt

Abg v Eyneru nitl nochmals die einander widerſprechenden Ent
ſche dungen des Reichsgerichts und des Oberverwaltungsgerichts über die
Beſteuerung des AgioGewinns der AktienGeſellſchaften zur Sprache

Miniſter Schönſtedt giebt zu daß eine Verſchiedenheit der Rechts
anſchauungen in der Frage beſteht das iſt bedauerlich läßt ſich aber nicht
ändern denn eine höhere Inſtanz für die beiden in Betracht kommenden

Gerichte P nicht
byl Ctr hat aus Schlefien Mittheilungen erhalten daß

die Mängel im dortigen Dolmetſcherweſen ihre Urſachen in der über
triebenen Sparſamkeit haben die ſich bei den dortigen Gerichten bemerkbar
macht Redner bringt dann noch einen weiteren Fall zur Sprache in
dem es ſich um eine nach ſeiner Meinung nicht berechtigte Einmiſchung
der in die Anordnung eines Gerichts betr Anlegung7 ekes auf Spanien befindliches Vermögen eines Schuldners

ande
Miniſter Schönſtedt erklärt die Vorwürfe bezüglich der Dolmetſcherfür unbegründet Die nehue eines Arreſtes L die Forderung der

ſpaniſchen Regierung für die Abtretung von Manila war nach inter
nationalem Recht unzuläſſig Das Amtsgericht hat dann auch nach einem
Hinweiſe hierauf ſeine n aufgehoben allerdings in etwas
e Weiſe aber von einer Beeinfluſſung des Gerichts kann keine

ein
Abg Graf Limburg konſ kommt nochmals auf die Beſchlagnahme

der der ſpaniſchen Regierung zurück Man kann zugeben daß
die Rechtsfrage kompliziert ſei aber es kommen hier höhere ſtaatliche
n in Betracht die von der Staatsregierung gewahrt werden
müßten

Abg Nadbyl Unſer Rechtsverfahren muß abhängig ſein von der
Prozeßordnung und nicht von den Launen des ſpaniſchen Geſandten

Miniſter Schönſtedt erwidert daß die aniſch Regierung ja dadurch
daß ſie hier einen Anwalt beſtellte ihre Geneigtheit bekundete ſich dem
preußiſchen Gerichtsverfahren zu unterwerfen Wenn Herr Nadbyl von
den Launen des ſpaniſchen Geſandten ſpricht ſo muß doch bezweifelt
werden ob ihm die Beſtimmungen für den internationalen Verkehr be
kannt ſind

Bei dem Etat der Centralgenoſſenſchaftskaſſe erwidert Re
gierungskommiſſar Geh Finanzrath Lehmann auf eine Anfrage des
Abg Arnim konſ daß die Kaſſe allerdings der Pommerſchen Hypotheken
bank ein größeres Darlehen gegeben habe Das Geſchäft hat ſich voll
ſtändig im Rahmen der für die Kaſſe maßgebenden geſchäftlichen Grund
ſätze vollzogen

Beim Etat der direkten Steuern bringt Abg v Eynern ntl
Klagen über die Chikanen bei der Steuerveranlagung vor Ein vor
nehmer Mann mit hochachtbarem Namen habe ihm geſagt Können Sie
denn gar nichts dazu thun daß mein ehrlicher Name nicht bei jeder
Steuererklärung beſudelt wird Jch gebe meine Erklärung nach beſtem
Wiſſen und Gewiſſen ab und werde doch jedesmal citiert Kann denn
der Miniſter nicht Abhilfe ſchaffen durch einen generellen Erlaß

Miniſter v Miquel Man muß doch bedenken daß mit einer nach
läſſigen Einſchätzung viele Tauſende an Staats und Gemeinde Ein
kommen verloren gehen Meiſt werden die Beamten zu unrecht beſchuldigt
Die Schuld trifft gewöhnlich die Voreinſchätzungs Kommiſſionen Die
Beſchwerden bitte ich nun ſo beſtimmt zu formulieren daß eine Ver
folgung der einzelnen Fälle möglich iſt dann werde ich dafür ſorgen
daß Jedem ſein Recht wird

R

Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

47 Fortſetzung Nachdruck verboten
bach küßte ihre Hand Das verhüte Gott ſagte

er kurz
Der Wind erhob ſich und ſtrich kühl durch das laubloſe

Geäſt der Eiche
Es iſt wohl Zeit zum Umkehren ſagte Fräulein von

Wetter nach kurzer Pauſe
Günther ſtand hochaufgerichtet ſein Blick ſchweifte glänzend

in ſtummem Jubel über die Thalebene wo fern an der Biegung
des Waldes das dunkle Reitkleid Sylviens wie ein ſchnell
ziehendes Wölkchen hinter dem Tannengrün verſchwunden war
Tief athmete er auf und wandte ſich zurück Ja wir wollen
gehen nickte er die Sonne verſteckt ſich hinter Schneewolken
damit ſich thörichte Menſchen nicht etwa einbilden es ſei wieder
Sommer geworden

ritzchen trabte jubelnd hinter den dürren Blättern her
wel er Wind bergab wirbelte

Joſephine und Günther folgten eine kurze Zeit ſchweigend
bis der junge Graf plötzlich begann Zukunftspläne zu ent
werfen er wolle künftigen Sommer den ganzen Urlaub in
Lehrbach zubringen und den Bau der neuen Faſanerie über
wachen welchen ſein Vater bereits projektiert habe er habe
dem Landleben früher nie viel charme zugetraut aber er ſei
anderer Meinung geworden er habe jetzt ſolch eine fabelhafte
Paſſion für Lehrbach daß er ſogar geſonnen ſei die Auf
forderung des Prinzen Detlef ihn nach Paris zu begleiten
abzulehnen ſelbſt in dem Fall daß HerzoginMutter und Sylvie
ſich anſchließen würden um die Weltausſtellung mit Allerhöchſt
ihrem Beſuche zu beehren

Graf Lehrbach war ſehr animiert und heiter wie ſeit Wochen
nicht er lachte und ſcherzte und hatte den Himmel voller

Geigen hängen
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Abg v Eynern Die Jnſtruktionen der Steuerbehörde widerſprechen
dem Geiſte des Geſetzes es muß ſich heute Jeder gefallen laſſen neben
ſeiner ſchriftlichen Steuererklärung noch zu einer mündlichen Erklärunggeladen zu werden Das iſt Hitande und bringt das ganze Geſetz bei

uns in Mißkredit
Miniſter v Miquel Eine Nachprüfung iſt nöthig wenn man doloſe

und kulpoſe Hinterziehung verhüten will die bei der Unantaſtbarkeit der
ſchriftlichen Deklaration immer ſtattfinden würde Unzuträglichkeiten im
Einzelnen werden bei keinem Steuerſyſtem ganz zu vermeiden ſein

Abg Winckler konſ bittet wenigſtens dafür zu ſorgen daß für die
Vernehmung der Zenſiten geſonderte Räume eingerichtet werden damit
die Leute nicht in Gegenwart von Unterbeamten über ihre intimſten Ver
hältniſſe vernommen werden

Miniſter v Miquel ſagt Berückſichtigung dieſes Wunſches zu
Beim Etat der indirekten Steuern liegt ein Antrag des Abg

Dr Göſchen ntl vor Die Regierung aufzufordern entſprechend der
Zuſicherung in der 1895 vorgelegten Denkſchrift den Stempel für die Ver
leihung von Titeln an Privatperſonen bei Verleihung des Titels als
Sanitätsrath und Geheimer Sanitätsrath an Aerzte außer Hebung

zu ſetzen

Miniſter v Miquel Die Rechtslage ſei vollſtändig klar Jm
Falle der Annahme des Antrages werde die Regierung dieſen in Er
wägung ziehen

Abg v Löbell konſ findet den Stempel unter Umſtänden hart
Man ſollte ihn nach der Vermögenshöhe des Ernannten bemeſſen Redner
beantragt Kommiſſionsberathung

Abgg Dr Porſch Ctr und Winckler konſ treten ebenfalls für
Kommiſſionsberathung ein

Abg v Eynern natl macht dem Miniſter den Vorwurf daß er
bei dem Stempelſteuergeſetz nur immer auf hohe Steuern gedrängt habe
um keine Einbuße zu haben

Der Antrag wird der Budgetkommiſſion zur Vorberathung überwieſen
Beim Etat der Münz Verwaltung rügt
Abg v Pappenheim konſ daß die Arbeiter der Kgl Münze

genöthigt worden an den Sonntagen bis 1 Uhr Mittags zu arbeiten
Beim Handels und Gewerbe Etat liegt ein Antrag Ehlert

freiſ Vg vor die Poſition zur Erwerbung des dem Geh Kommerzien
rath Becker in Berlin gehörigen Bernſteinmuſeums zu Königsberg i Pr
305000 Mk im Gewerbe Etat zu ſtreichen und wieder in das Extra
ordinarium des Kultusetats einzuſtellen Ein Unterantrag Gamp freikonſ
will eine Bemerkung zu dieſer Poſition wodurch die Belaſſung des
Müſenms in Königsberg i Pr Jeſichert werden ſoll Nach längerer
Debatte wurden der Antrag Gamp und mit der dadurch bedingten
Aenderung auch der Antrag Ehlert angenommen und der Handels und
Gewerbe Etat genehmigt

Dienstag Weiterberathung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 März Hofnachrichten Der Kaiſer empfing
geſtern Vormittag den Herzog zu Schleswig Holſtein den Bildhauer
Rohloff und den Reichskanzler Grafen v Bülow Heute Vormittag hörte
der Kaiſer den Vortrag des Architekten Ebhard und des Chefs des Civil
kabinetts v Lucanus Der Monarch hat jetzt dem bisherigen Gouverneur
von Deutſch Oſtafrika Generalmajor v Liebert der zugleich mit der
Dienſtſtellung des Kommandeurs der Schutztruppe beauftragt war in
einem beſonders warm gehaltenen Handſchreiben den kaiſerlichen Dank für
ſeine bisherige aufopfernde und erfolgreiche Thätigkeit im deutſchen Schutz
gebiete ausgeſprochen

Der Prinz Regent von Bayern hat beſtimmt daß an
Stelle der Bezeichnung Gemeiner die nachfolgenden Namen bei den
einzelnen Truppen zu treten haben Bei den Jnfanterieregimentern Jn
fanteriſt bei den ſchweren Reiterregimentern Reiter bei den Ulanen
regimentern Ulan bei den Chevauxlegersregimentern Chevaurxleger bei

Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a F

Auflage 33 000

Anzeiger
Halleſche Neueſte Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton e

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft
Alfred Gentzſch Inſeratentheil

ſämmtlich in Halle a
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe V

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkett

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

den Escadrons Jäger zu Pferde Jäger zu Pferde bei den Pionieren
und Verkehrstruppen Pionier und beim Train Trainſoldat Die

M N bezeichnen dieſe Verordnung mit Recht als ſehr zeitgemäß
Jm preußiſchen und ſächſiſchen Heere iſt die Bezeichnung Gemeiner ſeit
langen Jahren abgeſchafft Bei der Jnfanterie heißen die früher Ge
meiner Genannten Musketier bezw Grenadier bei der Kavallerie
Huſar Dragoner c Als Sammelbegriff wenn der Gegenſatz zwiſchen
Chargierten und Nichtchargierten ausgedrückt werden ſoll iſt der Ausdruck
Mannſchaften eingeführt

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Sr Majeſtät dem Kaiſer
und König ſind nach dem betrübenden Vorfall in Bremen zahlreiche
Beweiſe der Theilnahme aus allen Ländern zugegangen Wir verzeichnen
hier nur die Glückwunſchtelegramme der Kaiſer von Rußland von
OeſterreichUngarn und von Japan des Sultans der Türkei der Könige
von England Jtalien Belgien Griechenland Portugal Rumänien
Serbien der Königin der Niederlande der KöniginRegentin von Spanien
des Papſtes des Präſidenten der Franzöſiſchen Republik des Schahs von
Perſien denen ſich noch viele andere Fürſtlichkeiten Regierungen und
Würdenträger anſchließen

Der Reichstag begeht am Donnerstag dieſer Woche am
21 März das Jubiläum ſeines dreißigjährigen Beſtehens Am
21 März 1871 trat der deutſche Reichstag zu ſeiner erſten Tagung
zuſammen die bis zum 15 Juni dauerte Seine erſte Tagung hielt der
Reichstag in dem damaligen Gebäude des preußiſchen Abgeordnetenhauſes
Leipzigerſtraße 75 in dem heute das Herrenhaus tagt Von den Mit
gliedern des erſten deutſchen Reichstags die von 1871 bis heute ununter
brochen dem Parlament angehört haben leben nur noch vier Graf
Hompeſch Eugen Richter Bebel Dr Lieber

Bezüglich der Diätenzahlung an die Reichstags
abgeordneten bemerkt die Frkf Ztg es ſei kein Geheimniß daß der
Kaiſer dem bezüglichen Antrage widerſtrebe und daß der Bundesrath
demzufolge den mit großer Mehrheit vom Reichstage gefaßten Diäten
antrag ablehnen werde Kaiſer Wilhelm I und ſein großer Kanzler waren
bekanntlich auch Gegner einer Diätenzahlung an Abgeordnete die auf
Grund des allgemeinen gleichen geheimen und direkten Wahlrechts gewählt
worden waren Unſer Kaiſer würde ſich alſo auf den Standpunkt ſeines
Großvaters und des Fürſten Bismarck ſtellen wenn er ſich gegen die Aus
führung des Diätenantrags ohne Abänderung des Reichswahlrechts ab
lehnend verhielt

Die Märzfeier in Berlin am Montag bewegte ſich in den
üblichen Formen Schon am frühen Morgen hatte ſich eine große An
zahl von Arbeitern und Deputationen mit Kränzen vor dem Portat des
Friedhofes eingefunden Wie alljährlich legten große Fabriketabliſſements

die Sozialiſten und freiſinnigen Vereine Kränze nieder Schleifen auf
reizenden Jnhalts wurden von den Poliziſten entfernt Die Redaktion
des anarchiſtiſchen Blattes Neues Leben hatte als Widmung den Spruch
gewählt Auch an des Thrones Stufen will treten ich und rufen Jch
habs gewählt Auch die ſüddeutſchen Anarchiſten hatten einen Kranz
mit ſchwarzer Schleife niedergelegt Auf dem Friedhofe ſelbſt wurde der
Verkauf der rothen Märznummer des Anarchiſtenblattes Neues Leben
verboten Irgend welche Ruheſtörungen ſind nicht vorgekommen

Die Verhandlungen im Elberfelder Militärbefreiungs
prozeſſe 2 Auflage welcher unter dem Rubrum Baumann und
Genoſſen geführt wird werden wie nunmehr feſtſteht am 16 April d J
vor der zweiten Strafkammer am Landgericht Elberfeld beginnen und
vorausſichtlich in etwa 3 Wochen zu Ende geführt werden Die Anklage
richtet ſich gegen insgeſammt 33 Perſonen Neben Baumann wird wegen
gewerbsmäßiger Freimachung auch eine Wittwe auf der Anklagebank zu
erſcheinen haben Die übrigen Angeklagten rekrutieren ſich aus jungen
Leuten die ſich durch Anwendung unerlaubter Mittel der Militärpflicht
entzogen haben und deren Vätern welche zur Freimachung durch Hergabe
von größeren Geldſummen Beihilfe geleiſtet haben ſollen Außer der Frei
machung wird den Angeſchuldigten auch noch Beſtechung zur Laſt gelegt
Zur Beweisaufnahme in dieſem Senſationsprozeß ſind etwa 200 Zeugen
und 15 Sachverſtändige geladen

15 Kapitel
Welch Leben in den Kleinen

Herwegh
Villa Carolina hatte wieder einen weißflockigen Schleier

übergeworfen und glitzernde Eiszapfen an den Dachfirſt gehängt
Roſiges Licht ſchimmerte durch die bereiften Fenſterſcheiben des
kleinen Boudoirs welches Gräfin Ange und Joſephine als
trauliches Plaudereckchen mit Vorliebe in den Nachmittags
und freien Abendſtunden aufſuchten

Ange hatte hier ihr Piano ſtehn welches durch den brillant
neuen Flügel aus dem Muſikſalon verdrängt worden war und
ſie konnte Fräulein von Wetter keine größere Freude bereiten
als hier in der behaglichen Stille die Taſten zu rühren

Auch heute ſaß Joſephine vor dem kniſternden Kamin im
Schaukelſtuhl und lauſchte mit zurückgeneigtem Haupt und halbgeſchloſſenen Augen dem Spiel der Freundin

Die jungen Damen waren ſoeben von einem Diner zurück
gekehrt welches der Kommandeur des Huſarenregiments gegeben
hatte und S welchem auch der Hof vollzählig erſchienen war
Prinzeſſin Sylvie und Detlef waren lebensluſtig amüſierten
ſich gern und zeichneten die meiſten Privatfeſte der Hof
geſellſchaft durch ihre Anweſenheit aus

Die Hofmarſchallis hatte ſich etwas ermüdet gefühlt und
ſich zurückgezogen Ange und Joſephine aber hingen einen roſa
Schleier über die Lampe machten es ſich vorerſt noch in den
Seſſeln des kleinen Boudoirs bequem und tauſchten ihre Er
lebniſſe aus

Joſephine war vom Freiherrn Clodwig geführt worden
welcher ſich faſt während der ganzen Dauer des Diners den
Kopf zerbrach ob die Brillanten der ruſſiſchen Botſchafterin
echt ob die Bachforellen noch angeſichts des Kochtopfes gelebt
hätten aus Vorſicht verzichtete er lieber Und oh ſich
wohl Prinzeß Shylvie jemals zu einer Mésalliance entſchließen
würde er ſei hochgradig geſpannt Und dabei hatte er keinen
Blick von Jhrer Hoheit verwandt welche ſich lebhafter und

vertraulicher als je mit Graf Lehrbach unterhielt man hatte
den jungen Offizier ſelbſtverſtändlich an ihre Seite plaziert

Joſephine wußte auf keine der Fragen Antwort zu geben
ſie wechſelte mit Ange welche von dem Ordonnanzoffizier
Herrn von Reuenſtein geführt dicht neben ihr ſaß einige Blicke
welche viel Reſignation ausdrückten

Zum Glück ſaß Baron Ouchy beiden Damen gegenüber
als Kavalier der jüngſten Tochter des Generalintendanten der
Herzoglichen Schauſpiele einer ſehr ſtillen und ſchüchternen
Blondine welche mehr Gewicht auf die diverſen Süßigkeiten
des Menus als auf pikante Würze der Unterhaltung legte
So konnte der junge Diplomat ungeniert an den Geſprächen
ſeines vis Vis theilnehmen

Er ſprach hauptſächlich mit Comteſſe Lattdorf blickte aber
deſto mehr zu Joſephine hin er ſchien völlig von der Unter
haltung mit Ange abſorbiert und verlor dennoch kein Wort
welches zwiſchen Clodwig und Fräulein von Wetter gewechſelt
wurde

Nur einmal als Prinz Detlef fernher von der Tafel ſein
Champagnerglas oſtenſibel gegen Joſephine hob ſchloß er ſich
dem Wohl an und wandte ſich direkt mit ein paar höflichen
Worten an die junge Dame gleichzeitig zog er eine römiſche
Sternkamille aus der vor ihm ſtehenden Vaſe und ſteckte ſich
die gelbe Gretchenblume mit bedeutſamem Lächeln und viel
ſagendem Blick in das Knopfloch En souvenir flüſterte
er dabei mit ſeiner gedämpften Stimme

Joſephine wußte in dem erſten Augenblick gar nicht was
er damit ſagen wollte dann fiel ihr die Zupfblume und ihr
Orakel er liebt mich ein Sie ſenkte verwirrt den Blick und
erröthete in dem Gedanken an Graf Günther

Ange hatte ſich ſehr darüber amüſiert daß Herr von Reuen
ſtein in faſt nervöſem Eifer dem Beiſpiel Detlefs gefolgt war
und ſein Glas bis zur Nagelprobe auf das Wohl des Gänſe
lieſels leerte dann aber dasſelbe wie eine beſondere Ovation
gegen den Prinzen neigte damit ſich Hochderſelbe überzeugen
konute daß er es ehrlich gemeint hatte

e

m

S



5 n

S

W

Seite 2 Mittwoch
Großzbritannien

Der Krieg in Süd Afrika
London 18 März Seit 48 Stunden fehlt wieder einmal jede

Rachricht vom Kriegsſchauplatze Dabei finden dort wie das zweimal
offiziell im engliſchen Unterhauſe ſeſtgeſtellt worden iſt ſeit zwei Wochen
wichtige Unterhandlungen ſtatt zwiſchen beiden Parteien aber kein Wort
dringt über dieſe Verhandlungen an die Oeffentlichkeit und nachgerade
Heginnen ſie ſagenhaft zu werden Daß noch immer gekämpft wird ergeht man aus den täglichen Verluſtliſten wo aber die Gefechte ſtatt

gefunden haben darüber ſchweigt ſich Herr Kitchener völlig aus Mit
unheimlicher Regelmäßigkeit trifft nur der Peſtbericht aus Capſtadt ein

Montag war der Tag an welchem nach engliſchen Meldungen die
drei Burenführer Botha Dewet und Delarey zur Berathung der
Lage zuſammentreten ſollten es muß ſich alſo in allernächſter Zeit ent
ſcheiden ob der unſelige Kampf ſein Ende finden oder ob auch noch der
Winter über den Krieg ins Land ziehen ſoll Zweifellos iſt daß eine

des Ringens dem britiſchen Reiche unverhältnißmäßig größere
pfer an Gut und Leuten auferlegt als den Buren die ſozuſagen nichts

mehr zu verlieren haben Auf wöchentlich 30 bis 40 Millionen Mark
werden die laufenden engliſchen Kriegskoſten geſchätzt und die täglichen
Verluſtliſten die das Londoner Kriegsamt veröffentlicht reden auch eine
ſchlimme Sprache Die Friedensſehnſucht auf engliſcher Seite iſt zweifel
los ſehr groß möglich immerhin daß die Burenführer hoffen durch
weiteres Hinziehen des Krieges England bis zu dem Grade mürbe zu
machen daß erträgliche Bedingungen für die Beſiegten erlangt werden
können möglich aber auch daß auch dem grimmigſten Haſſer Dewet die
Verantwortung längeren Elends ſeiner Landsleute zu groß wird Jeden
falls hat man ſich Dewet als einen nüchterneren Denker vorzuſtellen als
Rochefort der den Buren mit einer großen Lotterie helfen will

Mit jedem Tage mehren ſich die warnenden Stimmen in der
engliſchen Preſſe welche die britiſche Nation auf die trübe 8 und
die in derſelben ſchlummernden Gefahren hinweiſen denen Südafrika
Dank der rückſichtsloſen Raubpolitik Großbritanniens entgegen geht Der

Speaker hat ſich ſchon oft in freimüthigſter Weiſe als ein wirklicher
Sprecher des engliſchen Volkes gezeigt indem er in ſeinen Spalten inrückhaltloſeſter Wiſe die Schwächen und Fehler der Regierung aufdeckte

und ſich bemühte das Volk in Bezug auf die künſtlich dargeſtellte glor
reiche Lage der Dinge in der engliſchen Weitpolitik im Allgemeinen und
in Südafrika im Speziellen zu desilluſionieren So geißelt er
auch jetzt wieder mit ſcharfen Hieben das unhaltbare Jmbroglie
Verwirrung im Süden Afrikas und die Urheber und Urſachen

deſſelben Aus dem ſpaltenlangen Leitartikel welcher ſich ein
gehend mit der unerfreulichen Lage in der Capcolonie und
in den beiden neuen Kolonien Transvaal und Freiſtaat beſchäftigt
ſei Folgendes hervorgehoben Es giebt keine beſſere Jlluſtration für den
Mangel an Vorausſicht und Einbildungskraft auf Seiten unſerer Regierung
als die Alles erſäufende Sintfluth welche ſie über Afrika losgelaſſen hat
Wir hätten von der Regierung ein gut Theil mehr Vorſtellungsvermögen
erwarten können wo es ſich um die Zukunft eines Theiles unſeres Welt
reiches handelt deſſen Werth groß genug iſt um ein weniger rückſichts
loſes und ruinöſes Vorgehen zu rechtfertigen als wir es in den letzten

5 Jahren in unſerer füdafrikaniſchen Politik gewöhnt geweſen ſind
Wenn es möglich wäre dem brittiſchen Volke in dieſem Augenblicke ein
genaues Bild von der Lage der Dinge vor Augen zu führen ſo würde
der Ekel und Widerwillen welcher durch die Verlängerung dieſes un
natürlichen Ringkampfes längſt Wurzel geſchlagen hat ſich allſeitig zu
der feſten Ueberzeugung vertiefen daß die Politik unſeres Gouvernements
einfach uferlos und hoffnungslos iſt Leider iſt es ſehr ſchwer ein
ſolches Bild zu produciexen wenn der Schauplatz über 6000 Meilen von
unſeren Küſten entfernt liegt und dieſer Umſtand iſt auch in der Haupt
ſache für die ungeheure Verworrenheit in den Anſichten und Auffaſſungen
bei uns zu Hauſe verantwortlich

Aſien
Die Wirren in China

Die Aufregung die in England durch die ruſſiſche Beſitznahme
eines der Nordchineſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft gehörigen Grundſtücks bei
Tientſin hervorgerufen worden iſt dauert noch an Man iſt in London
empört über die Unverfrorenheit mit der die Ruſſen in dieſer Angelegen
heit vorgegangen ſind und einen neuen Streitfall geſchaffen haben Dem

Standard wird aus Tientſin vom 16 März gedrahtet die Nebenlinie
üege innerhalb des Eiſenbahnrayons und ſei eine Nathwendigkeit Die
Ruſſen behaupteten jedoch ſie bilde eine Verletzung ihrer Conceſſion und
verlangten die Einſtellung der Arbeiten Dann legten ſie Lauf
gräben an und ſtellten bewaffnete Pikets auf Die Briten thaten
hierauf das Gleiche Der ganze Zwiſchenfall ſi ein neuer
Verſuch des Admirals Alexejew Wirren zu ſtiften
Er verſäume keine Gelegenheit den Briten Schwierigkeiten zu bereiten
Große Ueberraſchung herrſche in Tientſin daß die Engländer paktieren
anſtatt prompte Schritte zu ergreifen da eine Einmiſchung der Ruſſen
ungerechtfertigt ſei Times und Standard betonen die Nothwendig
keit eines entſchloſſenen Auftretens Englands Standard
ſchreibt England kann es nicht wagen das kleinſte Zeichen von Schwäche
zur Schau zu tragen oder ein Jota ſeiner gerechten Anſprüche aufzugeben
Soweit wir wiſſen iſt es nicht von weſentlicher Wichtigkeit für
unſere Jntereſſen ob dieſes beſondere Nebengeleiſe fertiggeſtellt werde
oder nicht Aber etwas viel Größeres ſteht auf dem Spiele
unſer Anſehen in Aſien und unſere zukünftigen Jntereſſen in China Der
Rückzug Großbritanniens angeſichts der moskowitiſchen Drohungen wäre
ein ſo unglücklicher und demüthigender Schritt daß wir ihn
nicht als im Bereich der Möglichkeit liegend halten dürfen Wir wieder
holen daß wenn unſere Stellung gerecht iſt ſie aufrecht gehalten werden
muß koſte es was es wolle

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrei
Die Eiſenbahnlinte Peking Tſchang ſinfu iſt am 16 d Mis in

Gegenwart des franzöſiſchen und des belgiſchen Geſandten eröffnet worden
Ueber die Genietruppen die am Bau der Eiſenbahn arbeiteten nahm
General Voyron eine Parade ab Das Oberkommando in Peking
meldet Von Tientſin iſt am 14 d Mts eine kleine Expedition in
die Gegend des Tſinghai 40 km ſüdweſtlich von Tientſin entſendet wo
wieder Räuberbanden aufgetreten ſind Auf Antrag des deutſchen
Konſuls wird laut Meldung aus Swatau der Kreisvorſteher von Hſining
wegen chriſtenfeindlicher Haltung und Verſchleppung deutſcher Reklamationen
abgeſetzt werden Jn Hoping wurden zwei an deutſchfeindlichen Aus
ſchreitungen Betheiligte enthauptet in Changlo zwei weitere Mit
ſchuldige verhaftet

Der neue Steruberg Prozeß
Verlin 18 März

Die neue Anklage gegen den Bankier Auguſt Sternberg wurde heute
vor der 7 Strafkammer des Landgerichts 1 verhandelt Der Angeklagte
Sternberg wird beſchuldigt durch drei ſelbſtändige Handlungen die noch
nicht 16ſährige Gertrud Kaper verführt und deren noch nicht 14fährige
Schweſter Klara Kaper unſittlich berührt zu haben Die Mitangeklagte

R Hedwig Riewe geb Hafemann ſteht unter der
nklage der Beihilfe und der Kuppelei unter Anwendung eines hinter

liſtigen Kunſtgriffes Die Strafthaten die in die Weihnachtszeit des
Jahres 1897 und in den Monat April 1898 fallen ſollen in der
Wohnung der Angeklagten Riewe begangen ſein Sie ſind durch einewährend des großen Prozeſſes an den Staatsanwalt geſandte anonyme

Anzeige zur Kenntniß der Anklagebehörde gekommen Der Vater der
Mädchen Töpfermeiſter Kaper ſoll bis dahin nichts von den Vor
kommniſſen gewußt haben er hat als er ſie erfahren den Strafantrag
wegen Verführung des älteren Mädchens geſtellt Den Vorſitz im
Gerichtshofe führt Landgerichtsdirektor Voigt die Anklage vertritt
Staatsanwalt Braut Der Angeklagte Sternberg wird vom Rechts
anwalt Fuchs und Juſtizrath Dr v Gordon die Angeklagte
Riewe die ſehr angegriffen ausſieht und mehrmals unwohl wird vom
Rechtsanw Dr Schwindt vertheidigt Unter den vorgeladenen 25 Zeugen
befinden ſich auch Rektor Albrecht und Prediger Grieſe die über den
Leumund der beiden Mädchen Auskunft geben ſollen Gleich nach Ver
leſung des Anklagebeſchluſſes beſchließt der Gerichtshof auf Antrag des
Staatsanwalts und der Vertheidigung die Oeffentlichkeit während der
ganzen Dauer der Verhandlung auch für die Preſſe völlig aus
zuſchließen Dem augenblicklich in Berlin weilenden Chef der Kopen
hagener Sicherheitspolizei wurde es geſtattet der Verhandlung beizuwohnen
Die Verhandlung wurde vertagt um den zur Zeit noch nicht geladenen
Jnhaber des Detektivinſtituts Jus als Zeugen zu vernehmen

Kleine Chronik
Hannover 18 März Elephantenkur d dem hieſigen

Zoologiſchen Garten mußte der große Elephant einer Operation unter
zogen werden Das Thier litt an Wucherungen der Hufe an den Hinter
füßen und vor drei Jahren war es gelungen ihn in eine Fangvorrichtung
zu locken und ſo zu feſſeln daß die Hufe beſchnitten werden konnten
Dies hat er nicht vergeſſen und Marly ſo heißt der Elephant ließ ſich
nicht wieder in eine Falle locken als die Wucherungen wieder derartig
auftraten daß durch den Druck der Hornmaſſe auf die Weichtheile der
Hinterfüße eiternde Wunden entſtanden und ein Eingehen des werthvollen
Thieres zu gewärtigen war Der Direktor des Gartens Dr Schäff faßte
nun den Entſchluß den Elephanten durch ein Narcoticum zu betäuben
Nach einer Beſprechung mit mehreren Herren an der thierärzlichen Hoch
ſchule wurde Profeſſor Frick zugezogen und dieſer übernahm die Aus
führung der Operation Der Elephant erhielt 40 Gramm Morphium
und 6 Flaſchen Rum der mit Saccharin verſüßt war Nach einer Stunde
machte ſich die Wirkung bemerkbar Der Elephant fiel um nun würde
vermittelſt eines Flaſchenzuges ein Hinterfuß gehoben und die Hornmaſſe
mit Haumeſſer und Hammer bearbeitet die Wunde ausgebraunt Als
beide Hufe ſo behandelt waren galt es das Thier aus der Narkoſe und
dann wieder auf die Beine zu bringen Dies dauerte drei Tage und
gelang mittelſt eines Flaſchenzuges t

Breslanu 18 März Blitzſchläget Feuersbrunſt Drei
ſtarke Blitzſchläge gingen wie ans Sprottau berichtet wird geſtern
Abend nach 10 ühr plötzlich ohne daß die geringſten Gewitter
erſcheinungen beobachtet wurden aus heiterem Himmel unter ungewöhn
lich ſtarkem Donner hernieder 25 Fernſprechleitungen wurden in der
Stadt zerſtört Ein Militärpoſten der in der Nähe eines Blitzableiters
patrouillierte wurde betäubt Eine große Feuersbrunſt wüthete wie
man aus Münſterberg meldet in der dortigen Deutſchen Thonröhren
und Chamottefabrik die erſt vor zwei Jahren erbaut worden iſt Das
vier Etagen hohe Brennhaus iſt bis auf die maſſiven Umfaſſungsmauern
niedergebrannt Der durch Verſicherung gedeckte Schaden iſt ſehr groß

gehen 18 März Ein originelles Bittgeſuch an den
Kaiſer hat dieſer Tage zur Zufriedenheit der Antragſteller ſeine Er
ledigung gefunden Vier Schulknaben aus Heilbronn im Alter von 9 bis
12 Jahren hatten den Monarchen um Ueberlaſſung einiger abgelegter
Uniformen der Kaiſerlichen Prinzen gebeten zwecks Erneuerung der ab
a Uniformen ihrer Oſtarmee da in ihrer Kriegskaſſe zur
deuanſchaffung von Uniformſtücken kein Geld mehr vorhanden ſei Dem

eigenartigen Geſuche hatten die jugendlichen Bittſteller in Skizzenform
einen vollſtändigen Sitnationsplan ihres Exerzier und Kriegsplatzes bei
gefügt Der Kaiſer ordnete eingehende Erkundigungen über den thatſäch
lichen Sachverhalt an und hat nunmehr den Führern der Oſtarmee
einen Beitrag von 50 Mk zu der erbetenen Neuanſchaffung aus ſeiner
Prira re überweiſen laſſen

Straßburg 18 März Ein brutaler Mord wurde am
Sonnabend Mittag verübt Der vormalige Polizeikommiſſar Ulrich

Sonſt ließ die Comteſſe nicht viel verlauten ob ſie ſich
amüſiert habe oder nicht ſie war wenig redſelig an dieſem
Abend und ſetzte ſich unaufgefordert an das Klavier um zu
ſpielen Wieder waren es heißblütige Zampamelodien und
die ungariſchen Tänze Ouchys welche wie ſprühende Flammen
garben unter den weißen Händen dahinrauſchten

Joſephine lauſchte regungslos ihr Blick hing an den ſanften
Zügen der kalten Schönheit welche während des Spieles
ſo auffallend verändert vor Erregung zu beben ſchienen ſie
ſah nur das Profil aber die Lippen desſelben zuckten und
die Spitzen über der Bruſt wogten unter den ſchnellen Athem

ügent An dem Portal drunten hatte es geſchellt da man aber
keinen Wagen rollen hörte beachtete es Joſephine nicht

Dennoch erklangen Schritte im Korridor und der Diener
erſchien in der Thür reichte Fräulein von Wetter eine Karte
und fragte ob er den jungen Herrn hier herauf führen ſolle

Joſephine hatte kaum einen erſtaunten Blick auf den ſchön
geſchriebenen Namen des Kartenblattes geworfen als ſie hell
aufjubelte

Der Friedel Paſtors Friedel Schnell führen
Sie ihn herauf Heinrich Und dann erhob ſie ſich haſtig und
faßte Anges Hand

Du mußt hier bleiben liebſtes Herz und ihn ſehen Be
denke doch der Dichterling der noch nachträglich Graf Günthers
Skizzenbuch ſchmücken kann wenn er die ſämmtlichen Paſtorſchen
als Staffage des ,Gänſelieſels haben will Paſtors Friedel wird
in Fleiſch und Blut vor Dir ſtehen O Gott wie wird mir
der Anblick jetzt ſelber ſo komiſch ſein und doch dürfen wir
nicht lachen Ange er iſt ein ſo guter braver Menſch

Die Comteſſe nickte lächelnd und trat von dem Klavier
etwas tiefer in den Schatten des laubigen Blumentiſches zurück

Schon theilten ſich die Portièren zuerſt erſchien die blonde
Mähne Friedels dann etwas linkiſch über die Schwelle ſtol
pernd ſeine hohe magere Geſtalt im ſchwarzen Sonntagsrock

Friedell Grüß Gott und herzlich willkommenl

u i i i66 e u un re ijubelte ihm eine wohlbekannte Stimme entgegen zwei ſchlanke
Hände boten ſich ihm dar und faßten die ſeinen Blaue Seiden
wogen Spitzen Blumen und Silberglanz ſchwirrten vor ſeinen
Blicken dann ſtarrte er wie ein Kind mit großen angſtvollen
Augen in das lächelnde Geſichtchen welches aus dem blendenden
Chaos auftauchte und murmelte Biſt Du es denn auch wirk
tich Phine Und als ſie es ihm faſt übermüthig heiter ver
ſicherte und ihn näher zum Licht zog und lachte Gewiß bin
ich es Die alte treue Phine aus Groß Stauffen die nur in
eine neue und ſchönere Haut geſchlüpft iſt wie ſie die Reſidenz
hier feil bietet da ſchien er ſich allmählich zu überzeugen
ſchüttelte aber ſehr erſtaunt den Kopf und ſagte Du haſt
Dich aber ſo gewaltig verändert daß ich Dich wirklich kaum
erkannt hätte Na da werden die Kleinen die Augen aufreißen
wenn ſie Dich ſo ſtädtiſch zugerichtet ſehen Dann reckte er in
plötzlicher Erinnerung an ſeine Würde und ſein ſpäteres lorbeer
bekränztes Standbild auf dem Marktplatz die hagere Figur zu
voller Höhe empor ſchob die Hand à la Humboldt über der
Bruſt in den Rock und verfiel in das gewohnte Pathos

So ſage Joſephine wie Dir s hier ergeht und künde mir
in traulichem Geſpräch all das Erlebte aus der Zeit der
Trennung Bei der rhythmiſch nickenden Bewegung ſeines
Kopfes bekam die blonde Mähne jedesmal das Uebergewicht
und ſträubte wie eine Borſte vornüber aus der Ecke des
Blumentiſches klang es ganz leiſe wie mühſam unterdrücktes
Lachen Friedel bemerkte es nicht und holte tief Athem um
weiter zu docieren als Joſephine mit ſchnellem Schritt zu
Ange trat und ſie in den Bereich des Lampenlichtes zog

Vor allen Dingen möchte ich Dich erſt meiner Freundin
der Gräfin Lattdorf vorſtellen lieber Friedel ſagte ſie und
fügte mit einer Geſte nach dem Dichterling hinzu Dies iſt
der Friedel Fichtner liebe Angel

Der zukünftige Klaſſiker hatte das Haupt zurückgeworfen
und die Wimpern intereſſant über die Augen ſinken laſſen

Fortſetzung folgt
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Poſten und die neu ausgefertigten

20 März Nr 67Roſenblatt welcher bisher auf dem Broglieplatz ein Stellenvermittelungs
und Heirathsbureau unterhielt traf um gedachte Zeit ſeine frühere von
ihm gerichtlich geſchiedene Eheſrau die 24 jährige bildſchöne Jeanne Reu
mann Tochter eines penſionierten Zahlmeiſters Roſenblatt v ſofort
einen Revolver aus der Taſche als er der an anſichtig wurde und
feuerte zwei Schüſſe auf ſie ab ohne ſie zu treffen wohl aber zertrümmerte
ein Schuß das Schaufenſter eines auf der Neukirchgaſſe befindlichen
Geſchäfts Jn ihrer Angſt flüchtete die unglückliche Frau in das Haus
Neukirchgaſſe 12 in den erſten Stock hinauf Roſenblatt folgte ihr und
feuerte dort noch einen Schuß auf die Aermſte ab Dieſer war tödtlich
Die Geſchoſſene brach zuſammen und gab bald darauf ihren Geiſt auf
Jhr Mörder wurde von den herbeigeeilten Polizeibeamten verhaftet er ſoll
bei ſeiner Verhaftung geäußert haben Jett iſt s gut und ich bin
zufrieden Jch gehe ruhig mit meine Herren

Newyork 18 März Exploſion Jn dem Steuerraum des
der American Linie gehörigen Dampfers Newyork explodierte am
14 ds Ms ein zur Kühlanlage gehöriger Ammoniak Behälter wo
durch drei Perſonen verletzt wurden von den zwei ſtarben Der Raum
füllte ſich mit Dämpfen welche ſich nach der zweiten Kabine zogen
Mehrere Perſonen erkrankten

Aus der Amgebung
1 Nietleben 17 März Pfarrereinführung Der Sonntag

Lätare war für die hieſige Gemeinde inſofern ein beſonderer Feſttag als
der bisher hier wirkende Provinzialvikar Herr Käſtner welcher ein
ſtimmig zum hieſigen Pfarrer gewählt worden war in ſein Amt ein
geführt wurde Kurz vor Beginn des Gottesdienſtes hatten ſich ſämmt
liche kirchlichen und politiſchen Organe ſowie das Lehrerkollegium im
Hofe der Wohnung des Herrn K verſammelt um den Konſiſtorialrath
und Königlichem Superintendenten Herrn GutſchmidtRadeburg ſowie
Herrn K und die beiden aſſiſtierenden Pfarrer Herrn Viſſem Zſcherben
und Herrn Axenfeld Erdeborn unter Glockengeläut feierlichſt in die
feſtlich geſchmückte Kirche zu geleiten welche faſt bis auf den letzten Platz
gefüllt war Herr Axenfeld hielt die Liturgie und der Herr Konſiſtorial
rath die Einführungsrede welche 1 Petr 5 6 als undlage hatte
Darauf verlas Herr Viſſem die Anſtellungsurkunde woran ſich die Ein
ſegnung des Herrn Pfarrer Käſtner anſchloß Der Feſtpredigt hatte Herr
K Joh 9 4 u 2 Moſ 33 18 zu Grunde ehe Ein Feſteſſen an
dem ſich eine größere Anzahl Gemeindemitglieder betheiligte bildete den
Schluß der Feſtlichkeit

Oberclobicaun 18 März Selbſtmord Der Arbeiter Gott
fried Koch aus Oechlitz wurde dieſer Tage in hieſiger Flur erhängt auf
gefunden Die Motive der traurigen That ſind bis jetzt nicht bekannt

Stedten 17 März Unfall Durch die Unvorſichtigkeit eines
Arbeitskollegen kam der auf Grube Walthers Hoffnung beſchäftigte Ar
beiter Martin Kubica erheblich zu Schaden K wollte an der Förder
ſtrecke ſeine Wagen anhalten als im ſelben Augenblicke ſein Hintermann
herankam deſſen Wagen verbotswidrig umgekoppelt waren und deshalb
nicht halten konnten Der rechte Arm des K wurde in Folge deſſen ein
geklemmt und derart zerquetſcht daß die Unterbringung des K im Berg
mannstroſt zu Halle nöthig war

o Schwittersdorf 18 März Scharlach Einige Kinder haben
ſich noch nicht erholt von den Maſern nun tritt ſchon wieder eine andere
anſteckende Krankheit auf der Scharlach

Hettſtedt 18 März Verhaftung Der Arbeiter Auguſt
Schlicht zu Quenſtedt der kürzlich unter dem Verdacht eines Sittlichkeits
vergehens verhaftet aber noch am ſelben Tage entlaſſen wurde iſt am
Sonnabend abermals in das hieſige Gerichtsgefängniß als Unterſuchungs
gefangener eingeliefert

F Hecklingen 19 März Ehrlicher Finder Ein auswärtiger
Bierkutſcher hatte hierſelbſt ein Portemonnaie mit 102,68 Mk Jnhalt ver
loren das von dem Schulknaben Friedrich Rühmann Sohn der Wittwe
und Botenfrau gefunden wurde Der Knabe meldete den Fund und
der arme Kutſcher belohnte die Ehrlichkeit des Burſchen mit 5 Mk

Zerbſt 17 März Wahl Auf der Tagesordnung der vor
geſtrigen Stadtverordnetenſitzung ſtand die durch den Fortgang des Herrn
Oberbürgermeiſters Dr Hahn nothwendig geworbene Neuwahl eines
Bürgermeiſters Die Stadtverordneten hatten bekanntlich ſchon früher be
ſchloſſen von einer Ausſchreibung der vakanten Stelle Abſtand zu nehmen
Es wurde nun der erſte Stadtrath Herr Caſſier mit großer Mehrheit
zum Bürgermeiſter gewählt

g Leopoldshall 19 März Verbrechen Der 15 Jahre alle
Schloſſerlehrling Otto Keil von hier welcher ſeit 7 Wochen ſpurlos ver
ſchwunden iſt wurde geſtern Nachmittag als Leiche aus der Bode gezogen
Die Hände des K waren kreuzweiſe übereinander zuſammengebunden und
der Kopf zeigte verſchiedentliche Verletzungen die durch gewaltſame Au
wendung eines ſtumpfen Gegenſtandes und durch Gebrauch eines Meſſers
verurſacht ſein durften Anfänglich neigte man zu der Annahme daß der
junge Menſch ſeinem Leben ein Ende im Waſſer bereitet habe nach dem
vorliegenden Befünde dürfte es jedoch als ausgeſchloſſen gelten daß der
Tod des K ein freiwilliger geweſen iſt

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 19 März
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung erledigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung zunächſt die Magiſtrats

voriage betr die Beſoldungsverhältniſſe des Lehrerperſonals an der Hand
werkerſchule Der Handelsminiſter verlangt die Gewährung folgender
Gehaltsſätze für den Direktor 5400 Mk mit dreijährigen Zulagen von
je 400 Mk bis 6600 Mk für die Lehrer 2700 Mk ſteigend in 15 Jahren
bis 4800 Mk für den Schuldiener 900 Mk ſteigend in 21 Jahren bis
1200 Mk Die Verſammlung beſchloß für die Direktorſtelle vom 1 April
ab eine Gehaltsſkala von 5400 Mk bis 6600 Mk wobei indeß das
Höchſtgehalt erſt in 12 Jahren erreicht wird Außerdem erhält der Direktor
jährlich 660 Mk Miethsentſchädigung Die Skala für die Lehrer von
denen ein Zeichenlehrer ein Maſchineningenieur ein Architekt und ein
Dekorationsmaler vom 1 Oktober ab im Hauptamte angeſtellt werden
ſollen wurde unverändert angenommen dagegen wurde die Feſtſetzung der
Skala für den Hausmann abgelehnt da dieſer den übrigen hieſigen
Schulhausmännern hinſichtlich ſeiner Bezüge gleichgeſtellt werden ſoll Herr
Direktor Brumme ſoll am 1 April in die erſte Stufe der neuen Skala einrücken
An dieſe Beſchlüſſe wurden folgende Bedingungen geknüpft 1 daß der Miniſter
den Direktor ohne Einwilligung des Magiſtrats nicht verſetzen darf und

daß der Magiſtrat Vorlagen wegen ſofortiger Bildung eines Küra
toriums für die Handwerkerſchule und wegen Feſtſetzung der Zwecke und
Ziele der Handwerkerſchule einbringt Hierauf wurde an Stelle des Herrn
Architekt Schulze welcher von Halle verzieht Herr Fabrikant Burchard
Höbel zum Schiedsmann für den Bezirk La gewählt Von der be
abſichtigten Anſtellung eines Polizeiſergeanten nahm die Verſammlung
Kenntniß Herr Lüderitz hat ſein Amt als Armenpfleger des 25 Be
zirks W 37 Wegen der großen Ausdehnung des Bezirks wurden
an Stelle des Ausſcheidenden zwei Armenpfleger und zwar die Herren
Böttchermeiſter Schwartz und Lehrer Heintze ueugeidählt Für den
26 Armenbezirk wurden mit Rückſicht auf deſſen Größe ebenfalls zwei
Armenpfleger neugewählt und zwar die Herren Lehrer Wilhelm Weber
und Klempnermeiſter Godler Endlich wurde noch Herr Maurermeiſter
Henſel an Stelle des Herrn Zimmermeiſter Gerecke welcher ſein Amt
niederlegte als Sachverſtändiger in die Grundſteuer Abſchätzungs Kom
miſſion gewählt

Städtiſche Sparkaſſe Die Rechnungsergebniſſe der Sparkaſſe
waren im Jahre 1900 günſtig Der Betriebsüberſchuß erreichte die Höhe
von 294659,14 Mk ie Einzahlungen betrugen 10821663,13 Mk in
88231 Poſten die Rückzahlungen dagegen 10448541,11 Mk in 57 434Spartaſſenbücher 8812 Stück Die

Anzahl der am Schluſſe des Jahres vorhandenen offenen Conten belief
ſich auf 62862 mit einem Geſammtguthaben der Intereſſenten von
31 380 445,54 Mk einſchließlich 881 o Mk zugeſchriebene Zinſen und
die der geſchloſſenen Conten auf 5805 Während der Nennwerth der
Jnhaberpapiere infolge Auslooſung von 14716750 Mk auf 14674 150 Mt
mithin um 42600 Mk zurückging ſtiegen die Hypothekenkapitalien von
15 950626,87 Mt auf 16669474,87 Mk alſo um 718848 Mk gegen das Vor
jahr Die Zinſen Kigzen gut ein Von den Hypothekenzinſen blieben
nur 1449 Mk im Reſte Jn erſtklaſſigen Wechſeln waren 429243,58 Mk
angelegt welche netto 2304,40 Mk Discontzinſen einbrachten Die
Jnhaberpapiere ſind gemäß der Verfügung des Herrn Miniſters des
Jnnern vom 24 Jannar 1891 wonach Werthpapiere welche einen Börſen
kürs haben zu dem Kurswerthe und wenn dieſer höher iſt als der Ankaufs
werth nur mit letzterem in die Bilanz eingeſtellt werden ſollen behandelt
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worden Der Reſervefonds beträgt nach Abſchreibung der Kursverluſte
von 158305,10 Mk 1677481 Mk d ſ 5,31 Proz der Paſſivmaſſe
Die bis Ende 1900 an die Stadt abgeführten Ueberſchüſſe für öffentliche
Zwecke betragen zuſammen 1574006 Mk

Packete nach Oſtaſien Amtlich wird bekannt gegeben daß ſich
wiederum Gelegenheit bietet auf dem von der Heeres Verwaltung ge
charterten Dampfer Maria den Angehörigen der Marine des Armee
Ober Kommandos und des Erxpeditionskorps in Oſt Aſien Packete zuzu
führen welche das Gewicht von 2,5 kg überſchreiten und demnach von
der Beförderung durch die Feldpoſt ausgeſchloſſen ſind Die Packete
müſſen bis ſpäteſtens 26 d ſeetüchtig verpackt fracht bezw portofrei
unter der Adreſſe Matthias Rohde Comp in Hamburg eintreffen
ſpäter eintreffende Sendungen müſſen den Aufgebern koſtenpflichtig zurück
geſandt werden Die Sendungen müſſen mit deutlicher Aufſchrift nach
folgendem Muſter verſehen werden

Spediteure Matthias Rohde Comp
für Dampfer Maria

in Hamburg
für Gefreiten Eduard Müller

1 Oſtaſiatiſches Jnfanterie Regiment 5 Kompagnie
Die Poſtpacket Adreſſen bezw Frachtbriefe ſind mit gleicher Adreſſe und

einer Angabe des Jnhalts der Sendung auszuſtatten Die Beförderung
der Packete von Hamburg aus erfolgt gebührenfrei Es dürfen geſandt
werden an jeden Offizier und oberen Beamten Packete im Geſammtgewichte
bis zu 50 kg an jeden Unteroffizier Gemeinen und Unterbeamten Packete
im Geſammtgewichte bis zu 30 kg Vor Ueberſendung überflüſſiger und
dem Verderben leicht ausgeſetzter Gegenſtände wird ausdrücklich gewarnt
Eine Verantwortung für richtige Beförderung der Packete kann nicht über
nommen werden wenngleich von den Behörden im Jntereſſe der Empfänger
alles geſchehen wird um dieſelben in den Beſitz ihres Eigenthums zu
ſetzen

Jn der Kapelle des Diakoniſſenhauſes gab es am Sonntag
Nachmittag eine weihevolle muſikaliſche Paſſions Andacht Eine Anzahl
Muſikfreunde und man darf wohl ſagen Künſtler unſerer Stadt hatten
ſich zu einem Wohlthätigkeitsconcert für das neue Kinderhaus der
DiakoniſſenAnſtalt das am 14 März eingeweiht und bezogen wurde
bereit finden laſſen Ein wunderſchönes Programm für eine muſikaliſche
Paſſions Andacht war aufgeſtellt worden Fran Profeſſor Schmidt be
gleitet von Frl Agnes Weike Herr Concertmeiſter Schmidt begleitet
von Herru Kantor Klauert Herr Paſtor Riedel der Domkirchenchor
und auch der kleine Schweſternchor des Diakoniſſenhauſes thaten ein Jedes
ſein beſtes um die zahlreich verſammelten Freunde des Diakoniſſenhauſes
in eine weihevolle Stimmung zu verſetzen und ihnen eine Paſſions Andacht
in Tönen zu bereiten die ihre Herzen mit Dank erfüllten Manches von
dem Gehörten war ſo vollendet ſchön daß man es nicht vergißt und
gewünſcht hätte dieſe Paſſionspredigt hätten noch hunderte hören können
Der ſchöne Reinertrag von 288 Mk kommt dem neuen Kinderhauſe der
Diakoniſſen Anſtalt zu gute für deſſen nächſte Ausgaben Baurechnungen
bis zum 1 April noch reichlich 8000 Mk fehlen Wir hoffen Gott werde
noch manches Herz zum Abtragen dieſer Schuld willig machen

Vakante Stellen für Militärauwärter im Bereiche des vierten
Korps Geſucht werden in Börnecke beim Amtsvorſtand 1 Amtsdiener
und Gemeindediener und Vollziehungsbeamter zum 1 April 950 Mk
freie Wohnung und 50 Mk Kleidergeld außerdem 100 Mk für Be
ſorgung der Heizung 2c in Brehna beim Magiſtrat 1 Fluraufſeher und
Baumwärter zum 1 April 750 Mk ſteigend bis 1000 Mk 100 Mk
Wohnungsgeld und 30 Mk Kleidergeld nicht penſionsberechtigt in
Dardesheim beim Magiſtrat 1 Polizeiſergeant und Magiſtratsbote ſofort
900 Mk und 100 Mk Wohnungs und Kleidergeld in Halle beim

Strafgefängniß 5 Aufſeher zum 1 April je 900 Mk ſteigend bis
1500 Mk und 210 Mk Wohnungsgeld in Hötensleben bei der Oſchers
leben Schöninger Eiſenbahn 1 Stationsaſſiſtent mit 300 Mk Kaution
zum 1 April 1400 Mk ſteigend bis 2200 Mk in Hornburg beim
Magiſtrat 1 Nachtwächter zum 1 April 540 Mk nicht penſionsberechtigt
in Seehauſen beim Magiſtrat 1 Nachtwächter ſofort 432 Mk in
Uebigau bei der Poſtagentur 1 Landbriefträger zum 1 Juni 700 Mk
Zu dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein erforderlich

Stadttheater Die Opern Novität Die verſunkene Glocke wird
am Mittwoch zum dritten Male wiederholt 125 weiß Farben Abonnenten
Umtauſch berechtigt Am Donnerstag giebt der Hoſfſchauſpieler Paul
Wiecke vom Hoftheater in Dresden ſein Abſchieds Gaſtſpiel und gelangt
bei dieſer Gelegenheit die Novität Giordano Bruno zur unwiderruflich
letzten Aufführung

Thaligtheater Morgen Mittwoch finden zwei Vorſtellungen
ſtatt Nachmittags um 83 Uhr gelangt Flachsmann als Erzieher
zur Aufführung und Abends um 8 Uhr gelangt die beliebte Dame von
Maxim bereits zum 40 Male zur Wiederholung

Weltpanorama gr Ulrichſtraße 6 I Die Reiſe dieſer Woche
führt nach dem ſonnigen Jtalien Neapel Pompeſi Sorrent Amalfi
Salerno Capri lernt der Beſchauer in prächtigen Aufnahmen kennen
Beſonders dürften die Anſichten des Veſuvs und die Ausgrabungen von
Pompeji lebhaftes Intereſſe erwecken zumal die naturgetreue Wiedergabe
dieſer Stätten ohnehin feſſelt und einen eigenartigen Reiz ausübt Wir
können einen Beſuch des Panoramas nur empfehlen

Der Halleſche Kolonialverein Abtheilung Halle a S der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft veranſtaltet am Freitag 29 März Abends
3 Uhr im Wintergarten eine öffentliche Sitzung mit Damen in welcher
Herr Dr Siegfried Paſſarge unter Vorführung von Lichtbildern über

Avamauga ſprechen wird welches derſelbe in den Jahren 1893 und
1894 als Mitglied der von Herrn von Uechtritz geführten Expedition
des Kamerunkomitee s kennen gelernt hatte Die Expedition verfolgte in
erſter Linie politiſche Ziele da ſie gegenüber der Ausbreitung der Franzoſen
im Hinterlande von Kamerun obiges Land für Deutſchland ſichern ſollte
Aber fie hat auch wichtige geographiſche Ergebniſſe zu verzeichnen Dieſe
hat Dr Paſſarge dem die wiſſenſchaftliche Erforſchung des Landes zufiel
in einem größeren Werke Adamauga Verlag von D Reimer in Berlin
niedergelegt das zu den beſten unſerer Afrikalitteratur gehört Paſſarge s
Mittheilungen bilden eine werthvolle und willkommene Ergänzung zu den
Berichten unſerer Landsleute Heinrich Barth Gerhard Rohlfs und Eduard
Robert Flegel deren Reiſen in frühere Jahrzehnte fallen Später war
Paſſarge noch drei Jahre im Dienſte einer engliſchen Geſellſchaft mit der
Aufnahme des Ngamilandes im Jnnern Südafrikas thätig und er hat
über ſeine dortigen Reiſen bereits einmal in Halle einen Vortrag gehalten
Aber auch ſeine Mittheilungen über Adamauag dürften von allgemeinem
Intereſſe ſein da dieſes Land für den deutſchen Handel noch einmal von
großer Wichtigkeit zu werden verſpricht Der kolonialen Sache hat Dr
Paſſarge einen großen Dienſt erwieſen durch ſeine Bekämpfung der von
dem früheren Kolonialdirektor von Buchka verfolgten Politik der Kon
zeſſionierung ausgedehnter Gebiete in Nord und Süd Kamerun an
einzelne Kapitaliſten namentlich iſt ſein Name viefach genannt worden
bei Gelegenheit der Verſammlung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft in
Koblenz in welcher er unter lebhafter Zuſtimmung gegen jene Politik und
gegen das ſogenannte Syſtem Scharlach Einſpruch erhob Wir be
merken noch daß Karten zu dem Vortrage des Herrn Dr Paſſarge für
Nichtmitglieder des Halleſchen Kolonialvereins bei Herrn Karl Eiſen
gräber Geiſtſtraße 15 zu haben ſind

Harzklub Zweigverein Halle a S Jn der geſtern im
Reichshof abgehaltenen Generalverſammlung begrüßte der Vorſitzende

Herr Major a D Stadtrath Dr Förtſch die Erſchienenen Herr Kauf
mann R Drechsler erſtattete den Jahresbericht nach welchem der Verein
690 Mitglieder zählt Der Kaſſenbericht ergiebt eine Einnahme von
4673,17 Mk darunter 2070 Mk Mitgliederbeiträge die Ausgabe beträgt
1611,45 Mk ſodaß die Rechnung mit einem Beſtand von 3061,72 Mk
abſchließt wovon 2601,25 Mk auf der ſtädtiſchen Sparkaſſe angelegt
ſind Wie im verfloſſenen Jahre ſo ſind auch diesmal wieder an ver
ſchiedene Zweigvereine im Harz Zuwendungen gemacht worden Der
Zweigverein Wallhauſen hat die ihm bewilligten 200 Mk zum Ausbau
des Weges Tilleda Kyffhäuſer noch immer nicht abgehoben und iſt auch
der Weg beſonderer Umſtände halber noch nicht verbeſſert Falls der
gedachte Zweigverein ſich nicht bereit finden ſollte den Weg auszubeſſern
ſo ſoll über die 200 Mk anderweit verfügt werden Es haben ſich
bereits zwei Vereine um Zuwendungen in Baar an den hieſigen Zweig
verein gewandt Nach Prüfung der Rechnung durch die Herren Rummel
und Speck wurde Herrn Drechsler unter Worten der Anerkennung Ent
laſtung ertheilt Das Walpurgisfeſt ſoll am Sonnabend den 4 Mai
in hergebrachter Weiſe in der Saalſchloßbrauerei gefeiert werden Die
Kapelle des Feld Artillerie Regiments Nr 75 wird auch in dieſem Jahre
concertieren Die Einladungen werden rechtzeitig ergehen und wird eine
rege Betheiligung von Seiten der Mitglieder dringend gewünſcht zumal
das Programm diesmal ganz beſonders abwechslungsreich geſtaltet werden
ſoll Die in dieſem Sommer zu veranſtaltenden Ausflüge nach dem Harz
ſollen vom Vorſtande beſtimmt werden

Deneral nzerger fur Haue und den Saalkreis
HandwerkerMeiſter Verein Am Freitag den 22 März

Abends 8 Uhr beſchließt der Verein mit einem Projektions Abend in den
Kaiſerſälen ſeine diesjährigen Winterſitzungen Herr Privatdozent

Dr Sobernheim wird eine Reiſe nach Syrien und der ſyriſchen Wüſte
veranſchaulichen Nach Schluß des Vortrags ſoll ein geſelliges Bei
ſammenſein ſtattfinden Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Gewerkverein der Tiſchler und verw Berufe Jn
der letzten u Monatsverſammlung berichtete ein Mitglied über
die erfolgte Lohnreduzierung in der Möbelfabrik von Schäfer Kirſch
zu Schkeuditz Die Abrechnung vom 25 Stiftungsfeſt hat einen kleinen
Ueberſchuß ergeben Beſchloſſen wurde in der nächſten Verſammlung einen
Vortrag über die obligatoriſche Fortbildungsſchule halten laſſen diezur Anſchaffung verſchiedener Geſetzesbücher nothwendige Summe wurde

r g Schluß wurde mitgetheilt daß am 1 Oſterfeiertage in
den Kaiſerſälen ein Familienabend ſtattfindet

w der Schuhmachergeſellen Jn einer geſtern
Abend abgehaltenen Verſammlung von Meiſtern welche Geſellen be
ſchäftigen wurde der von der Meiſter Kommiſſion aufgeſtellte Lohntarif
welcher durchgehend Erhöhungen der bisher gezahlten Löhne in ſich ſchließt
genehmigt Nach wie vor wurde aber der Tarif der Geſellen einſtimmig
abgelehnt obwohl derſelbe gegen früher in manchen Punkten gemildert
worden war Jn einer vorangegangenen gemeinſamen Sitzung der
Kommiſſion der Meiſter mit der der Geſellenſchaft hatte letztere zwar
bündig erklärt keinen weiteren Nachlaß machen ſondern lieber in den
Streik eintreten zu wollen jedoch wurde in der Verſammlung vielfach die
Meinung geäußert daß an einem Generalſtreik der hieſigen Schuhmacher
nicht zu denken ſei Gerade beſſere Kräfte hätten ihren Arbeitgebern
gegenüber erklärt ſich an die übertriebenen Forderungen der Geſellen
Kommiſſion nicht kehren zu wollen

Einen guten Fang machte geſtern Herr Fiſchermeiſter Hoffmann
dem ein ſtattlicher Hecht von 161 Pfund in das Garn ging Dem
großen Fiſche waren 22 Pfund kleinere Hechte nachgeſchwommen Gewiß
ein lohnender Fiſchzug

Schwerer Unfall Geſtern Nachmittag verunglückte der Tiſchler
meiſter J in ſeiner Wohnung Friedrichſtraße 28 dadurch daß ihm
mehrere ſtarke Bohlen auf beide Füße fielen Der ſchnell hinzugezogene
Arzt ſtellte zwei Röhrenbrüche feſt

Von der Straße Jn der Nacht zum 19 d Mts gegen 2 Uhr
wurde der Maurergeſelle Andreas Winterberg aus Magdeburg in der
gr Märkerſtraße vor dem Grundſtück Nr 15 von Rückenmarkskrämpfen
befallen Derſelbe wurde zuerſt nach der Polizei Hauptwache und dann
auf Anordnung des Arztes in die Univerſitäts Nervenklinik gebracht

Leichenfund Geſtern Abend gegen 6 Uhr wurde die Leiche des
ſeit dem 18 Januar d J vermißten Schulknaben Willy Steinborn
aus Wörmlitz von dem Branereiarbeiter Friedrich Brendel aus Böllberg
in der Saale an der Hafenbahnbrücke auf den Pulverweiden gefunden
Dieſelbe iſt nach dem Südfriedhof gebracht Steinborn hatte ſ Zt in
Wörmlitz das Eis betreten und war dabei eingebrochen

Felegramme und letzte RHachrichten
Hamburg 19 März Hirſch s Bur Die Vertrauensmänner

der ſozialdemokratiſchen Partei für den 8 und 10 ſchleswig hol
ſteinſchen Reichstagswahlkreis Thomas und Tölge wurden geſtern
wegen Majeſtätsbeleidigung zu 6 bezw 3 Monaten Gefängniß
verurtheilt Beide hatten als Verleger zweier Flugblätter gezeichnet die
die Politik des Reiches insbeſondere die Chinapolitik behandelten Jn
den beiden Flugblättern war der Monarch ſelbſt nicht genannt

London 19 März Meldung der Voſſ Ztg Einer Tientſiner
Drahtung des New York Herald zufolge erbot ſich General Campbell

die britiſchen Truppen aus dem ſtrittigen Gebiete zurück
zuziehen falls die Ruſſen ſich ebenfalls zurückziehen der ruſſiſche
General lehnte jedoch dieſen Vorſchlag ab Nunmehr werden aus
Petersburg Weiſungen erwartet Falls dieſe nicht verſöhnlich ausfallen
wolle der ruſſiſche Befehlshaber verſuchen die zwanzigmal ſtärkere
britiſche Streitmacht aus ihrer ſtarkverſchanzten Stellung zu ver
treiben

Newyork 19 März Hirſch s Bur Der New Her ver
öffentlicht ein Telegramm aus Tientſin welches lautet Man kann ſich
jeden Augenblick auf einen Zuſammenſtoß gefaßt machen Die
Truppen der verſchiedenen Mächte ſtehen unter Waffen Graf
Walderſee der ſeit einigen Tagen nach Kiautſchou zur Erholung ab
gereiſt war iſt telegraphiſch zurückberufen worden und wird ſtündlich
erwartet Man zweifelt daß es ihm gelingen werde den Zwiſchenfall
auf friedlichem Wege beizulegen

Klerikale Kundgebungen in Ungarn
Schon vor einiger Zeit hatten ſich in Ungarn klerikale Kundgebungen

gezeigt darauf gerichtet in den Lehrſälen der Staatsuniverſität in Buda
peſt Kreuze anzubringen Die Bemühungen für dieſe Sache waren aber
trotz heftiger Agitation erfolglos geblieben zumal auch der Unterrichts
miniſter dagegen Stellung genommen hatte um unliebſame Auftritte und
ein Hineintragen politiſcher Leidenſchaften in den Hörſaal zu vermeiden
Jetzt haben die klerikalen Intereſſenten zu Gewaltmaßregeln gegriffen wie
folgende Meldungen zeigen

Budapeſt 19 März Wolff s Bur Der Unterrichts
miniſter hatte verboten daß in den Hörſälen der ſiaatlichen
Charakter tragenden Univerſität Kruzifixe angebracht werden Geſtern
früh wurde beim Aufſſchließen der Hörſäle bemerkt daß in denſelben

Kreuze angebracht waren Der Quäſtorat verfügte die ſofortige Ent
fernung der Kreuze worauf ein Theil der Univerſitätshörer dies zu
verhindern ſuchte und den amtierenden Beamten inſultierte Zwiſchen
liberalen und klerikalen Studenten kam es zu heftigen Auf
tritten Die Vorleſungen ſind mit Ausnahme derer in zwei Hörſälen
vorläufig eingeſtellt Deputationen beider Parteien ſind heute Mittag im
Abgeordnetenhauſe erſchienen und erſuchten die Abgeordneten ihrer Partei
ſtellung für ihre Sache einzutreten Die Angelegenheit ſoll morgen im
Abgeordnetenhauſe zur Sprache kommen

Budapeſt 19 März Wolff s Bur Der Senat der Univerſität
hat beſchloſſen daß die Kreuze in Aufrechterhaltung des früheren Be
ſchluſſes des akademiſchen Senats noch geſtern Nachmittag in Anweſenheit

des Rektors und der Dekane abgenommen werden daß gegen die
unbekannten Thäter welche die Demonſtration veranſtalteten das Dis
ziplinarverfahren eingeleitet und die Vorleſungen auf zwei Tage
ausgeſetzt werden Zugleich hat der akademiſche Senat die Polizei
behörde erſucht die Ermittelung der Thäter in die Hand zu
nehmen Ebenſo wurde der Rektor ermächtigt falls eine ſolche
Kundgebung ſich wiederholen ſollte ſämmtliche Vorleſungen zu
ſiſſieren Der Rector magnificus Profeſſor der Theologie Bela
Kisfaludy hat in einer am ſchwarzen Brett angebrachten Kundmachung
an die Univerſitätshörer dieſe ernſtlich vor einer Wiederholung der
Demonſtration gewarnt und hinzugefügt daß andernfalls die Schließung

der Univerſität werde angeordnet werden Die liberalen
Univerſitätshörer haben einen Schlußantrag angenommen in welchem ſie

ihre Entrüſtung darüber ausdrücken daß das heilige Symbol des
Kreuzes mißbraucht und unter dem Deckmantel der Religioſität die Fackel

der Zwietracht in die Hallen der Univerſität geſchleudert werde Gleich
zeitig wurde an den Univerſitätsſenat eine Eingabe gerichtet in welcher
gegen die konfeſſionellen Tendenzen die im Schooße der Univerſität zu
verbreiten geſucht werden Verwahrung eingelegt wird

Aus dem Geſchäftsverkehr
Für die Freunde des Saltaſpiels wird es von Jntereſſe ſein

erfahren daß im Verlage von Grethlein Co in Leipzig Salomonaße 0 eine Salta Zeitung erſcheint Es iſt nicht gleichgiltig wie

20 März Seite 3geſpielt wird Hier tritt nun die Salta Zeitung ein ſie
geeignete Zuſammenſtellung und Wiedergabe aller intereſſanten
und hält über die Fortſchritte des Spiels auf dem Laufenden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 16 März Der Keſſeiſchmied Karl Ortung und AmalisMeinicke Pariitrab 21 und Am Güterbahnhof 2 Der Kaufmann Louis
Bühmann und Emma Berner Ludwig Wuchererſtraße 11 und Liebenauer
ſtraße 15 Der Steinſetzer Hermann Ganz und Luiſe Ganß Martin
ſtraße 22 und Burg i d Aue Der Avothekenarbeiter De Koiſchwitz und
Bertha Rannefeld Zwingerſtraße 14 und Liebenauerſtraße 15

Eheſchließung 18 März Der Buchhandlungsreiſende Oswald Lorenz
und Milda Rau Daritzſtraße 5 und Chemnitz

Geboren 18 März Dem Barbierherr Paul Artelt eine T Gertrud
Wolfſtraße 23 Dem Fabrikarbeiter Guſtav Wabbel ein S Kurt Tho
maſinsſtraße 6 Dem Maurer Paul Lorenz eine T Jda Thorſtraße 21

Dem Schneidermeiſter Hermann Brinkmann ein S Kurt Ranniſche
ſtraße 5 Dem Schloſſer Friedrich Taubert eine T Eliſe Prinzenſtraße 17

Dem Monteur Stanislav Erhardt eine T Mathilde Merſeburgerſtraße 23
Dem Fabrikarbeiter Friedrich Meyer ein S Max Schloſſerſtraße 9

5em Fabrikarbeiter Otto Arnhold ein S Otto Kl Märkerſtraße 3 Dem
Geſchirzführer Karl Thieme ein S Otto Jacobſtraße 47 Dem Photograph
Ferdinand Bimpage ein S Rudolf Alte Promenade 9

Geſtorben 18 März Der Privatmann Otto Ebert 78 J Blücher
ſtraße 16 Der Bäcker Paul Raue 26 J St Eliſabethkrankendaus
Der Brauer Michael Aigner 32 Herrenſtraße 28 Wittwe Auguſte
Werner geb Jwannewitz 72 J Siechenanſtalt Des Kutſcher Larl Schmidt
T Martha 8 M Königſtraße 71 Des Maurer Friedrich in S
Max 5 FJ Klinik Des Weichenſteller Hermann Ludwig Ehefrau Lina
geb Müller 33 J Klinik Wittwe Karoline Paul geb 37 89 à
Kilinik Marie Kurzhals 21 J Klinik Der Arbeiter Heinrich H
63 Klinik Der Füſilier Kurt Carl 22 Garniſonlazareth Der
Brauer Johann Lord 33 St Eliſabethkrankenhaus Der Oberſchaffner
a D Auguſt Rudloff 83 J Gr Steinſtraße 22

Standesamt Halle N
Aufgeboten 16 März Der Bürſtenmacher Karl Heinichen und

Emma Hartmann Zöberitz und Triftſtraße 52 Der Schloſſer Max Haſchke
und Bertha Heinemann Kronprinzenſtraße 54 Der Bauarbeiter Karl
Roſt und Marie Gaul Göbenſtraße 15 und Reilſtraße 27

Aufgeboten 18 März Der Rangierer Alwin Leander und Anna
Reinhardt Diemitz und Händelſtraße 7

Geboren 18 März Dem Ziegeleiarbeiter Karl Tille ein S Karl
Angerſtraße 3 Dem Bahnarbeiter Paul Brendel ein S Kurt Gr Wall
ſtraße 21 Dem Schuhmacher Albert Schmidt eine T Martha Albrecht
ſtraße 24 Dem Schneidermeiſter Auguſt Pölzing ein S Willy Sophien
ſtraße 2534 Dem Bahnarbeiter Albert Knöfler eine T Emmy Eichen
dorffſtraße 33 Dem Bureau Aſſiſtent Wilhelm Petſchick eine T Jrmgard
Hermannſtraße 4 Dem Zugabfertiger Louis Trappiel eine T Charlotte
Karlſttaße 22

Geſtor ben 18 März Der Holzhändler Louis Weickart 60 Sro
thaerſtraße 52 Der Verſicherungsbeamte Guſtav Alicke 28 Herder
ſtraße 12 Des Steinbruchsarbeiter Karl Martins S Max 5 Reil
ſtraße 45 Wittwe Amalie Schmidt geb Ziegler 62 Trothaerſtraße 88

Wittwe Emma Gorgas geb Funcke 69 Fritz Reuterſtraße 5 Des
Handarbeiter Friedrich Franke S Berthold 2 M Eichendorffſtraße 17
Des Maſchiniſten Auguſt Heyer S Kurt 8 Seebenerſtraße 18 Des
Lokomotivſührer Emil Becher S Emil 5 Hardenbergſtraße 3

t eine
inten

Wearktbericht
Dienstag den 19 MärzEier pro Mandel 0,80 0,85 Mk Aepfel pro Mandel 6,80 0 60 M

Butter pro Pfund 1,10 1,30 Birnen pro Mandel 0,30 0,50
Honig in Wabenp Pfd 1,00 1,20 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Zwiebeln pro Liter 0,08 0,10 Eing Preißelbeeren Pfd 0,80
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,35 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,50
Blumenkohl pro Stück 0,25 0,30 Apfelſchnitte Pfd 0,60 0,60
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,08 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Weißkohl pro Stück 0,10 0,20 Enten pro Stück 2,25 3,00
Rothkohl pro Stück 0,10 0,25 Gänſe pro Stück 4,00 8,00
Braunkohl pro Stück 0,03 0,05 Hähne pro Stück 1,50 2,25Sellerie pro Stück 0,05 0,06 Hühner pro Stück 1,50 2,00
Kohlrabi pr Stück 0,05 Tauben pro Paar 1,00 1,20
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,15

S LIEGT IIIXFN
AM BLERAEN
dass Ihre Kinder kräftig und gesund
sind Die Natur hat viel damit zu
thun aber eine richtige Nahrung ge
hört auch dazu Versuchen Sie für
die Kleinen täglich einen Brei aus
Quäker Oats Das Rezept Für den

Frühstückstisch steht auf jedem
Packet der echten

Quäker Oats
Prümiierta Paul Gerber s NMachf zu

Jnhaber Paul Schuppe
Photographisches Atelier

Sauberste Ausführung Alter Markt 1

ne
e s

Tropeuschirme besoud starke Baugart

Waffſerſtände Am 18 März Weißenfels Oberpegel 2,70
Unterpegel 2,10 19 März Halle unterhalb 4 2,62
Trotha 3,58 18 März Bernburg 4 2,87 Calbe Unter
pegel 2,93 Oberpegel 2,22 Dresden 1,64 Magde
burg 3,67

125000 Mark Baargeld als erſten Treffer und eine vier
pännige Equipage für nur 5 Mark bieten die demnächſtigen Verlooſungen
Die Ziehung der dritten großen Geldlotterie zur Erhaltung des Sieben
gebirges findet bereits den 28 März und folgende Tage zu Köln a Rh
öffentlich ſtatt Siebengebirgslooſe 1 Ganzes 4 Mark 1 Halbes 2 Mark
und Marienburger Looſe à 1 Mark ſind durch das General Debit
Lud Müller Co Bankgeſchäft in Berlin Breiteſtraße 5 ſowie hier

Billige Pretse

durch die bekannten Verkaufsſtellen zu beziehen Ein Proſpekt über dieſe
Verlooſungen liegt der heutigen Nummer unſeres Blattes bei

h n

e
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WRöbrlfabrik und Ragazin Bernh Graunwalch Bathhausſtraße J

h empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Vor pietie Wohnn ugs c re uge n
in Nußbanm Mahagoni Eiche imitierten und weichen hege ſtets in überraſchender reicher Auswahl in meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Neuzeit entſprechend zur Anſicht

h aufgeſtellt Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anheim Zimmer Einrichtungen nach ErtraZeichnungen ſowie auch eigenen
Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher Leitung Siſchlerm durch eigenes Geſchirr gratis

Bernh Grunwalad Tiſchlermeiſter Rathhausſtr 2 neben Bauer s Brauerei und SparkaſenGebäude
ne

Locher s Anfineonn Deren Julius Zecker etUnschäcdlliches innerliches Mittel

n

e B1 i g d An und Verkauf von eEinlösung fälliger Couponsasen l arm o en Verwaltung und Aufbewahrung von Woerthpapieren
ws Heaas Vermiethung einzelner Fächer in meiner diebes

Zusammensetzung 40,0 Sarsaparill 20,0 Burzelkraut 20,0
Ehbrenpreis 100,0 spirit dilat 100,0 spirit e vino

Preisgekrönt Aerztlich warm empfohlenl Scohmerzlos
rasoch u unschädlioch wirkendl Ohne Berufsstörungl

und feuersicheren Stahlkammer

a r aJulius Becker aruere 5
Locher s Antineon wirkt wie von vielen Aersten anerkannt über

raschend rasch gegen Gonorrboe Ausfluss sowie gegen HarnbrennenHarndrang Harnverhaltung Blasenkatarrh u s w Dr WLewis schreibt in seinem Buch Die Ehe der Gegenwart und Zu
kuntt unter anderem Gonorrboe Kann nur durch innere Medizin einfach
sicher und ohne Folgen geheilt werden Als das weitaus beste und
zweckmässigste Mittel zur Heilung genannter Krankheiten hat sich
Antineon erwiésen t Die Anwendung des Prüäparates ist eine

bequeme und für jeden Patienten ohne viele Vmstände möglich da die Plässig
keit in etwas Wasser leicht eingenommen werden kann Die Heilung von gegründet 1853 Fernruf 2363
Gonorrhoe und Blasenleiden nahm bei Anwendung von Locher s Anti F C h t

S

e V
e

neon einen ungewöhnlich raschen Verlauf und Konnten Patienten mit aceuter
frischer Gonorrhoe schon nach einigen Tagen als gesund entlassen werden

Dr E Sommer in Thayngen berichtet Antineon Bei verschiedenen
Krankheiten der männlichen und weiblichen Blase Kam es zur Verwendung unä
der Erfolg hat mich stets vollauf befriedigt Es soheint dieses neue Medikamentauch auf gewisse Krankhafte Prozesse des Magens heilkräftigen Pinfluss auszu Leipzigerſtr 9 gegenüber der Ulrichskirche

üben doch ind meine diesdezüglichen Untersuchungen noch nicht abgesehlossen m nFlasche Mk 2,50 Zu haben in den Apotheken Zur Confirmation
In Halle a S in der Adlerapotheke zowie in allen anderen Apothekoen De reiche Auswahl SS i G gen vorkommender Fülschungen verlange man ausdrteklich Looher s S h A h

t e Antineon und aohte auf A Loober s Namenszug auf der Verpackung in s6hWwarzen und Wweissen Hanäschuhen

S Alleiniger Fahbrikants 8 22 134S ecialitätA Locher Pharmac Laborator Stuttgart p
S J Feinſten ſelbſteingem Wilh Reckoert Große Alrichſtraße 62

Chbrr Z 0 I Grossh Sächs Sauerkohl Eiserner Bettstellen e r w in einfacher und eleganter
o

Ausſtattung mit und ohne Matratzen
Roßflieferanten Feld und Reisehbettstellen mit Jndiafaſerpolſterutko ende S nittbo nen Eiſerne Waſchtiſche Kleiderſtänder FlaſchenſchränkeGr Ulrichstrasse 60 ß h Pfund ch Pfg v Wer e lete daten

empfehlen gedörrte Schnittbohnen c Dreisliſten unberechnet und poſtfrei

z er junge SchnittbohnenGemüse und Früchte Conserven e e 25 d w
in allerseits bekannten Ia Qualitäten z fe ine junge Erb ſen

2 Pfd D 66 Pfga Bei Mehrabnahme entsprechenden Rabatt feine junge Kohlrabi S

e 2 Pfd Doſe nur 40 Pfg offeriert m VGust Friedrich Bärgaſſe e
ne e

a

a n32 h SS e

SatzKarpfen

Satzschleien u
Satzhechte

ſind von jetzt ab in nur tadelloſer
Waare u ſchnellwüchſiger Raſſe

lieferbar
Werthe di erbitte möglichſt

bald da Satzfische knapp ſind
und die Saison für ſolche nur
eine kurze iſt

Friedr Krahmer
Halle a S

Geſpräch zweier Mütter

Frau Es hat mir leid gethan geſtern nicht an dem Feſte
teilnehmen zu können ſag mir doch wie ſahen denn unſere jungen
Mädchen aus

Frau Am reizendſten die kleine Elly Sauber
Frau A Wie iſt das möglich ſie hat doch dies aalglatte fettige

Haar wenn auch ſonſt ein liebliches Geſichtchen
Frau Ja ich war ſelbſt überraſcht ſie ſo zu ihrem Vorteil

verändert zu finden und hörte dann von ihrer Mutter daß ſie ſeit
längerer Zeit JavolHaarwaſſer benutzt und ſeitdem hat ſich Ellys
Haar in ſo reizender Weiſe verſchönt daß das ganze Geſicht unendlich
dadurch gewinnt Zu haben a Flaſche Mark Doppelflaſche
Mark 50 in den meiſten Parfümerie Droguen und Coiffeur
geſchäften auch in vielen Apotheken

t e mee ee S 2 e e e w7 e
e

fir Toilette u Hauuashalt
Das natürlichste mildeste und gesündeste Verschöyerungsmittel für
die Haut dient zugleich im Haushaſt für die verschiedensten Reinigungszwecke
und ist ein vielfach bewährtes Hausmittel Vorsicht beim RKinkauf Nur echt
in roten Cartons zu 0 20 u 50 Pt mit ausführlicher Anleitung NMlemals loso

Specialität der Firma Heinrich Mack in Um 2 D

Confirmationempfehle mein gut ſortiertes

Schuhwaarenlager
Fluß u SeeſiſchHandlung Albert Wetterling r

Fiſcherplan Nr 3 Danen nd Ferne in Haſe ein vbewährter Rypuouseur und ertheilt

Herren Artikeim aller Art Macronen ünterrigt in Hypnofimns n Heil Magnetismus
zu billigen Preiſen ansverkanſt werden täglich friſch empfiehlt Die erſte Stunde gratis und ſind auch diejenigen Intereſſenten höflichſt ein

Ed Peuschel Konkursverwalter Carl Booch Breiteſtraße 1 und geladen welche an dem Kurſus ſelbſt nicht theilzunehmen gedenken Adreſſen von
Markt Rother Thurm l Intereſſenten unter Uypnotfamus durch die Exped d Bl erbeteu

firmatieon
Nie wioderkehrende billige Proiso

Für Knaben Für Mädchen
Zuugstiefel glatt oder beſett ſehr daner KKnopf er Schnürstiefelhaft das Pan M 3,5 0 re Material das Paar M 3,90
Zurgstiefel glatt oder beſett hochelegante Kmnopf er SchnürstiefelAusführung das ar M 5,60 in neueſten Formen das Paar M 5,60

De Man auhte genau anf Große Ulxichſtr 52 Ecke Schulſtraße

Commanllit Max Tack Gosollschaft

Gexichtlicher Verkauf
Das zur Konkursmaſſe des Kaufmanns Wilhelm Oesterreieh

gehörige Waarenlager beſtehend in

52 Nur Gr Ulrichstr 52 G S An c

e

h
e

m
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